
 

 

 

U6-Station Gumpendorfer Straße 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 23 GO-BV folgende 

Anfrage 

• Wie viele Polizeieinsätze gab es im Jahr 2022 und im ersten Halbjahr 2023 in 
der U6-Station Gumpendorfer Straße und in deren unmittelbarer Umgebung? 

• Was waren jeweils die Gründe für die Polizeieinsätze? 
• Welche Maßnahmen haben Sie in Absprache mit den zuständigen Stellen der 

Stadt Wien (Sozialarbeit) und der Polizei gesetzt, um die Lage vor Ort zu 
entschärfen? 

• An wie vielen Tagen waren mobile Ordnungskräfte der Wiener Linien in der 
U6-Station Gumpendorfer Straße vor Ort und wie viel Zeit wurde an diesen 
Tagen vor Ort verbracht (2022 bzw. erstes Halbjahr 2023)? 

• An wie vielen Tagen war die mobile, aufsuchende Sozialarbeit in der U6-
Station Gumpendorfer Straße vor Ort, wie viele Personen waren im Einsatz 
und wie viel Zeit wurde an diesen Tagen vor Ort verbracht (2022 bzw. erstes 
Halbjahr 2023)? 

• Wie oft wurde der Fritz-Imhoff-Park im Jahr 2022 und im ersten Halbjahr 2023 
gereinigt bzw. wie ist generell die Reinigungsfrequenz in diesem Park? 

• Welche speziellen Maßnahmen wurden aufgrund der Tatsache getroffen, dass 
der Fritz-Imhoff-Park in unmittelbarer Nähe der Drogenberatungseinrichtung 
Jedmayer liegt und sich von anderen, vergleichbaren Parkanlagen 
unterscheidet? 

• Sollten keine speziellen Maßnahmen getroffen worden sein, warum sind diese 
aufgrund der exponierten Lage der Parkanlage nicht erfolgt? 

Begründung 

Im Rahmen der Parkgespräche des Bezirksvorstehers im Fritz-Imhoff-Park wurden 
seitens der Anrainerinnen und Anrainer die Probleme rund die um die 
Drogenberatungseinrichtung Jedmayer dargelegt. Die angeforderten Daten sollen 
über den Status quo Auskunft geben und eine Grundlage für zu setzende 
Maßnahmen liefern. 

Veronika Zimmermann 

  



 

 

 

Mariahilfer Straße 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Wiener Volkspartei 
Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 21. September 2023 gemäß 
§ 23 GO-BV folgende 

Anfrage 

• Hat es nach der medialen Berichterstattung den seitens der Bezirke 
geforderten Runden Tisch mit Sozialstadtrat Peter Hacker zur 
Mariahilfer Straße gegeben? 

• Wenn ja, wer hat an diesem Runden Tisch teilgenommen? 
• Wenn ja, was waren die Ergebnisse des Runden Tisches? 
• Wenn ja, wurden bzw. werden die Ergebnisse öffentlich präsentiert? 
• Wenn nein, warum ist der Runde Tisch nicht zustande gekommen? 
• Wie viele Polizeieinsätze gab es im Jahr 2022 und im ersten Halbjahr 2023 in 

der Mariahilfer Straße? 
• Wie viele davon konkret am Christian-Broda-Platz (2022 bzw. erstes Halbjahr 

2023)? 
• Was waren jeweils die Gründe für die Polizeieinsätze? 
• Welche Maßnahmen haben Sie in Absprache mit den zuständigen Stellen der 

Stadt Wien (Sozialarbeit) und der Polizei gesetzt, um die Lage in der 
Mariahilfer Straße zu entschärfen? 

• An wie vielen Tagen war die mobile, aufsuchende Sozialarbeit in der Maria-
hilfer Straße vor Ort, wie viele Personen waren im Einsatz und wie viel Zeit 
wurde an diesen Tagen vor Ort verbracht (2022 bzw. erstes Halbjahr 2023)? 

Begründung 

Im Rahmen eines Berichts in der Kronen Zeitung vom 10. Juli 2023 über die 
Probleme auf der Mariahilfer Straße wurde BV Markus Rumelhart mit den Worten 
zitiert, dass es „einen Blick der Stadt darauf braucht“ und er sowohl Sozialstadtrat 
Peter Hacker als auch den Fonds Soziales Wien gefordert sieht. BV Markus Reiter 
aus Neubau forderte darüber hinaus einen Runden Tisch mit der Stadt Wien und den 
betreffenden Sozialorganisationen. 

 



 

 

 

 

Gerhard Hammerer 

 

Beide Anfragen werden vom Bezirksvorsteher an den zuständigen Stadtrat zur 
Beantwortung weitergeleitet 


